
Max Burckhard an Arthur Schnitzler, 12. 7. 1909

|H. Dr Artur Schnitzler
Wien
XVIIII Spöttelgaſse 7

|[Burckhards Haus auf der Franzosenschanze in St. Gilgen]
5 |Lieber verehrter Herr Doctor!

Leider muß ich ſagen: ſeien Sie froh, daſs Sie fort ſind, denn es gießt hier unun-
terbrochen
Ich hoffe, daſs es Ihrem Kleinen ſo gut geht als es eben bei Huſten ſein kann, Ihnen
beiden aber in jeder Hinſicht glänzend.

10 Herzlich DrBurckhard
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